
Briefing sieben Uhr dreißig 





die Sonne quetscht sich dreist durch mein Rouleau und trifft 

sogar die Wade bleibt dabei: der Morgen ist 

noch grauer als der Abend glaub' ich weiß es selbst

der Keks in meiner Kaffeetasse widerspricht



dem archimedischen Prinzip denn er verdrängt

rein gar nichts läuft nach seinem dunklen Drang so läuft

er sich nur voll im schwarzen Analeptikum

versagt auch ihm ein letzter Auftrieb und versinkt

 

in meinen Träumen sitze ich auf einem Berg

von Opfertieren ausgedörrt berechne ich

die Aussichten auf einen Grenzwert über Null

bevor's zu spät wird les' ich schnell mein Horoskop:



ich könnt' ja mal 'was Schönes schreiben

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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